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Was Sie in diesem essential finden
können

• Eine kurze Einführung in die Statistik-Software „R“ und die Benutzeroberflä-
che „RStudio“

• Eine Übersicht zum Aufbau quantitativer Studien und die verschiedenen Arten
von Hypothesen

• Eine Vorstellung von verschiedenen Skalenniveaus und der Likert-Skala als
eine Form der psychometrischen Skala

• Übungshypothesen zum Nachrechnen und Üben mit den jeweiligen „R-
Befehlen“:
– Datenaufbereitung und Beurteilung der Güte von Items,
– Ermitteln von Häufigkeiten und deskriptiven Statistiken
– Überprüfung von Gruppenunterschieden unabhängiger Stichproben (t-Test,

Welch-Test und Kruskal-Wallis-Test),
– Berechnen von Zusammenhängen zweier Variablen (Maß- und Rangkorre-

lationsanalyse),
– Prüfung von Einflüssen einer oder mehrerer unabhängiger Variablen auf

eine abhängige Variable (bivariate lineare und hierarchische Regression)
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